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Text 

Dachverband der Sozialversicherungsträger – Mitglieder und Konstituierung der 
Verwaltungskörper 

§ 538z. (1) Der/Die jeweilige Vorsitzende des Verwaltungsrates bzw. Überleitungsausschusses der 
Sozialversicherungsträger sowie deren Stellvertreter/in sind ab 15. April 2019 Mitglieder der 
Überleitungskonferenz, die in sinngemäßer Anwendung des § 441a in der Fassung des Bundesgesetzes 
BGBl. I Nr. 100/2018 zu bilden ist. Die §§ 448 und 449 sind hinsichtlich der Überleitungskonferenz 
sinngemäß anzuwenden. 

(2) Die Mitglieder der Überleitungskonferenz sind ab 1. Jänner 2020 die Mitglieder der Konferenz 
und haben ab diesem Zeitpunkt ihre Aufgaben und Obliegenheiten nach § 441c in der Fassung des 
Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 100/2018 wahrzunehmen. 

(3) Die Hauptversammlung besteht ab 1. Jänner 2020 aus den in § 441b in der Fassung des 
Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 100/2018 genannten Personen. Sie hat ihre Aufgaben ab diesem Zeitpunkt 
wahrzunehmen. Die Hauptversammlung ist von der Überleitungskonferenz erstmals nach deren 
Konstituierung so einzuberufen, dass sie ihre Aufgaben ab 1. Jänner 2020 wahrnehmen kann. Hinsichtlich 
der Angelobung der Mitglieder gilt § 431 in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 100/2018. 

(4) Die Amtsdauer nach § 425 beginnt für alle Verwaltungskörper mit 1. Jänner 2020. 

(5) Die Mitglieder der Überleitungskonferenz sind erstmals von der Bundesministerin für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz zur konstituierenden Sitzung so einzuladen, dass die 
Überleitungskonferenz ab 15. April 2019 ihre Aufgaben und Obliegenheiten nach Abs. 7 wahrnehmen 
kann. Mit ihrem ersten Zusammentreten ist die Überleitungskonferenz konstituiert. Den Vorsitz führt 
der/die Vorsitzende des Überleitungsausschusses für die Österreichische Gesundheitskasse. Die 
Überleitungskonferenz wird vom Vorsitzenden/von der Vorsitzenden, bei dessen/deren Verhinderung von 
dem/der Stellvertreter/in einberufen. Die Überleitungskonferenz hat sich zur zweckmäßigen Erfüllung 
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ihrer Aufgaben auf Basis der von der Bundesministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Konsumentenschutz zu erlassenden Mustergeschäftsordnung eine Geschäftsordnung zu geben. 

(6) Die Überleitungskonferenz hat bis 31. Dezember 2019 ausschließlich die Aufgaben nach Abs. 7 
wahrzunehmen. Für die Beschlussfähigkeit und die Beschlussfassung gilt § 441a Abs. 2 in der Fassung 
des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 100/2018. 

(7) Die Aufgaben der Überleitungskonferenz sind: 

 1. die Bestellung des Büroleiters/der Büroleiterin mit Wirkung ab 1. Juli 2019; 

 2. Erstellung des Voranschlags für 2020; 

 3. Vorbereitung der Überstellung der Mitarbeiter/innen des Hauptverbandes; 

 4. Vorbereitungshandlungen in Bezug auf die künftigen Aufgaben des Dachverbandes sowie 
Übertragung derselben an die Sozialversicherungsträger. 

(8) Die Organisation der Bürogeschäfte der Überleitungskonferenz obliegt bis zur Bestellung des 
Büroleiters/der Büroleiterin des Dachverbandes (Abs. 7 Z 1) einem/einer von der Bundesministerin für 
Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz im Einvernehmen mit dem Bundesminister für 
Finanzen zu bestellenden/zu bestellender kommissarischen Leiter/in, der/die von den leitenden 
Angestellten des Hauptverbandes zu unterstützen ist. Mit Bestellung des Büroleiters/der Büroleiterin des 
Dachverbandes geht diese Aufgabe auf diese/n über, wobei er/sie von den leitenden Angestellten des 
Hauptverbandes zu unterstützen ist. In den Angelegenheiten des Abs. 7 sind die leitenden Angestellten 
des Hauptverbandes an die Weisungen des kommissarischen Leiters/der kommissarischen Leiterin bzw. 
des/der bestellten Büroleiters/Büroleiterin des Dachverbandes gebunden. 

(9) Das Büro des Hauptverbandes hat die Überleitungskonferenz bei der Erfüllung ihrer Aufgaben zu 
unterstützen. Der Hauptverband hat der Überleitungskonferenz auf ihr Verlangen sämtliche zur Erfüllung 
der dieser nach diesem Bundesgesetz übertragenen Aufgaben erforderlichen Mitteilungen zu machen. Der 
Ausschuss kann die notwendigen Erhebungen durch eines oder mehrere seiner Mitglieder auch 
unmittelbar bei den einzelnen Versicherungsträgern durchführen. 

(10) Die Überleitungskonferenz kann zu allen Sitzungen der Verwaltungskörper des Hauptverbandes 
Vertreter/innen entsenden, denen beratende Funktion zukommt. Sie ist von jeder Sitzung der 
Verwaltungskörper ebenso in Kenntnis zu setzen wie die Mitglieder dieser Verwaltungskörper; es sind ihr 
auch die diesen zur Verfügung gestellten Behelfe (Sitzungsprotokolle, Tagesordnungen, Ausweise, 
Berichte und andere Behelfe) zu übermitteln. 
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